
DAS HUMAN-PROTOKOLL: EIN HANDBUCH FÜR DIE 
SOUVERÄNE SEELE 

DIE WAHRHEIT, DIE DU NICHT FÜHLEN DARFST 

Du bist derzeit ein Geist in deinem eigenen Leben. Schau dir deine 
Hände an. Sie wurden geschaffen, um zu bauen, zu erschaffen und die 
physische Welt zu formen. Stattdessen verbringen sie acht Stunden am 
Tag gefesselt an einen Arbeitsplatz und starren in ein gläsernes 
Rechteck. 

Ob du arbeitest, recherchierst oder einfach nur vor einem Monitor 
existierst, das Ergebnis ist dasselbe: Dein Bewusstsein wird in einen 
zweidimensionalen Raum kanalisiert. Die digitale Welt ist keine 
„Innovation“ zu deinem Vorteil; sie ist ein unsichtbarer Käfig, der darauf 
ausgelegt ist, deine wertvollste Ressource zu ernten: deine kognitive 
Souveränität.  

Jede Stunde, die du über einer Tastatur kauerst oder vor einem 
Bildschirm erstarrst, ist eine Stunde, in der dein biologisches Potenzial 
abgesaugt wird, um ein System zu speisen, dem deine Freiheit egal ist. 

Du wurdest zu einem „User“ reduziert – ein Begriff, der nur für 
Suchtkranke oder in Software integrierte Personen verwendet wird. Dies 
ist das Ende der Fahnenstange. Wenn du deine Souveränität jetzt nicht 
zurückforderst, wird die Version von „dir“, die übrig bleibt, nichts weiter 
als ein berechenbarer Knotenpunkt in einem globalen Netzwerk sein.  

Dieses Protokoll ist dein Ausgang. Es ist die taktische Basisarbeit, die 
erforderlich ist, bevor du bereit bist, die tiefere Arbeit zu beginnen. 



PHASE 1: DIE BIOLOGISCHE FIREWALL (NEURALE ERDUNG) 

Wenn du dich nicht physisch in der realen Welt verankerst, wird die 
digitale Welt dich übernehmen. Die meisten Menschen glauben, sie 
„arbeiten“, wenn sie am Schreibtisch sitzen, aber ihr Nervensystem 
befindet sich in Wahrheit in einem Zustand des unterschwelligen 
„Einfrierens“. 

Das Gesetz der physischen Verdrängung: 

•  Der Schwerkraft-Anker: Alle 60 Minuten „Bildschirmstarren“ musst du 
3 Minuten hochintensiven physischen Widerstand leisten. Das ist kein 
„Training“ – es ist ein neurologischer Neustart. Er zwingt dein Gehirn, 
deinen physischen Körper neu zu kartieren und die 
„Bildschirmtrance“ zu durchbrechen. 

•  Die periphere Erweiterung: Das gläserne Rechteck erzwingt einen 
„Tunnelblick“, der eine Stressreaktion im Gehirn auslöst. Tritt vom 
Schreibtisch weg. Schau auf den am weitesten entfernten Punkt in der 
Ferne und lass deinen Blick „weich“ werden, bis du deine eigenen 
Hände in deiner peripheren Sicht sehen kannst. Dies schaltet den 
digitalen Tunnelblick aus. 

•  Der taktile Reset: Bewahre ein Stück Rohmaterial an deinem 
Schreibtisch auf – Stein, Holz oder eine Pflanze. Jedes Mal, wenn du 
eine digitale Aufgabe beendest, greife dieses Material. Erinnere dein 
Nervensystem an den Unterschied zwischen einem Pixel und einem 
soliden Objekt. 

Souveränitäts-Check: Habe ich in der letzten Stunde einen 
physischen Reset durchgeführt? [ ] Ja [ ] Nein 



PHASE 2: DATEN-DISRUPTION (UNVORHERSEHBAR WERDEN) 

Der Algorithmus ist keine Magie; er ist eine mathematische Gleichung. 
Er berechnet deinen nächsten Schritt basierend auf deinen letzten 
tausend Schritten. Wenn du am selben Schreibtisch sitzt und in 
denselben Mustern arbeitest, bist du leicht zu erfassen und zu 
kontrollieren. 

Die Ghost-Strategie: 

•  Verbringe täglich zehn Minuten damit, dich mit Informationen zu 
beschäftigen, die absolut nichts mit deinem Beruf oder deinen 
Interessen zu tun haben. Suche nach Themen, die die 
„Interessenprofile“ der Tracker verwirren. Wenn sie kein konsistentes 
Muster finden, können sie keinen digitalen Käfig um dich bauen. 

•  Das analoge Heiligtum: Du musst einen physischen Raum in deinem 
Leben haben, in dem kein Bildschirm steht. Ein Zimmer oder eine Ecke, 
in der du nicht „arbeitest“ und nicht „starrst“. Wenn du in einem Raum 
ohne digitale Schnittstelle nicht existieren kannst, bist du nur ein Mieter 
in deinem eigenen Leben. 

•  Die 10-Sekunden-Lücke: Die Maschine lebt von der 
„sofortigen“ Reaktion. Wenn du einen digitalen „Ping“ spürst – 
Dringlichkeit durch eine E-Mail oder eine Benachrichtigung – halte inne. 
Zähle bis zehn. Diese Lücke ist der Ort, an dem deine Freiheit lebt. 

PHASE 3: SENSORISCHE RÜCKGEWINNUNG (DAS 3D-ERWACHEN) 

Du kannst kein souveräner Mensch sein, wenn du physisch stagnierst 
und in ein gläsernes Rechteck starrst, bis deine Sicht verschwimmt. Ein 
Körper, der im Stuhl bleibt, ist ein Körper, der leicht zu verwalten ist. 



Das sensorische Audit: 

•  Thermischer Schock: Die digitale Welt ist komfortabel und weich. 
Nutze kaltes Wasser oder intensive Wärme, um dein Nervensystem 
zurück in den gegenwärtigen Moment zu schocken (nur auf den 
Unterarmen oder deinem Nacken anwenden). Es zwingt dein Gehirn, 
die biologische Realität über die digitale Immersion zu stellen. 

•  Optische Rekalibrierung: Unsere Augen sind für eine 360-Grad-
Wahrnehmung gedacht, nicht für 15-Zoll-Boxen. Geh nach draußen. 
Fokussiere dich auf das Mikro (ein Blatt) und dann auf das Makro (eine 
Wolke). Rekalibriere deine Sinne auf die Frequenz der realen Welt. 

•  Das souveräne System: Hier geht es nicht nur um Gesundheit; es 
geht um die Architektur deiner Existenz. Du bist ein menschliches 
Meisterwerk, das wie eine Batterie für eine Serverfarm behandelt wird.  

Im Human Blueprint Program https://www.curandera.ch/about-5-1 
schälen wir die Schichten des digitalen „Rauschens“ ab, um die rohe 
Kraft darunter zu finden. Du kannst keine neue Welt bauen, bevor du 
dich nicht daran erinnerst, wie man fest in dieser steht. 

PHASE 4: DIE INFRASTRUKTUR DES EXITS 

Wenn du die digitale Welt verlassen willst, musst du ein Leben 
aufbauen, das für dein grundlegendes Überleben keinen Login 
erfordert. 

Die Entkopplung: 

•  Souveräne Kommunikation: Hör auf, „kostenlose“ Apps für deine 
privaten Gedanken zu nutzen. Wenn es kostenlos ist, bist du das 
Produkt. Verlege deinen inneren Kreis auf physische, persönliche oder 
lokale Kommunikationsformen. 

https://www.curandera.ch/about-5-1


•  Der finanzielle Geist: Je „digitaler“ dein Geld ist, desto mehr 
„Erlaubnis“ brauchst du, um es auszugeben. Verringere deine 
Abhängigkeit vom zentralen Netz. Besitze physische Vermögenswerte. 
Handle mit Menschen, nicht mit Schnittstellen. 

•  Die Wissens-Säuberung: Deine „Follower“-Listen und 
„Abonnements“ sind Listen von Menschen, denen du erlaubst, in 
deinem Kopf zu leben. Wenn sie nicht zu deiner Souveränität beitragen, 
wirf sie raus. 

PHASE 5: DAS SOUVERÄNE KOMMANDO 

Die letzte Stufe des Protokolls ist die Erkenntnis, dass die digitale Welt 
ein Werkzeug ist, kein Herr. Du benutzt sie; sie benutzt dich nicht. 

Das menschliche Mandat: 

•  Das Präsenz-Protokoll: Wenn du in der Gegenwart eines anderen 
Menschen bist, ist das gläserne Rechteck tot. Es gibt im Jahr 2026 
keinen größeren Akt des Widerstands, als jemandem 100% deiner 
ungeteilten Aufmerksamkeit zu schenken. Es ist eine heilige Handlung. 
Es ist eine menschliche Handlung. 

•  Unvorhersehbare Schöpfung: Die Maschine will, dass du konsumierst 
und Daten „einspeist“. Um dich zu befreien, musst du erschaffen. Baue 
etwas mit deinen Händen, das im physischen Raum existiert. Sprich 
eine Wahrheit aus, die nicht von einem digitalen Komitee 
„geprüft“ wurde. 

•  Der finale Aufstieg: Dieses Protokoll ist die Karte aus dem digitalen 
Sumpf. Aber sobald du trockenes Land erreichst, brauchst du einen 
Plan für dein neues Leben. Das Protokoll bricht die Ketten; das Human 
Blueprint Program https://www.curandera.ch/about-5-1 baut das 
Fundament deiner neuen Realität. 

https://www.curandera.ch/about-5-1


SCHLUSSWORT: KEINE USER MEHR 

Die Zeit des „Versuchens“ ist vorbei. Du bist entweder ein Mensch oder 
ein Datensatz. Die Maschine beschleunigt sich und sie beansprucht 
deinen Fokus, deine Energie und deinen Verstand rund um die Uhr. 
Wenn du dieses Protokoll heute nicht umsetzt, riskierst du, genau die 
Handlungsfähigkeit zu verlieren, die man braucht, um ein anderes 
Leben überhaupt noch zu wollen. 

Mach den ersten Schritt. Fordere dein biologisches Recht zurück. 
Verlass die Maschine.


